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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beian Zuſtellung 2,75 M durch

r Peſt 25 ausſchl Zuſtellungs
gehühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amllichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Fär die Kiedaltlon verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſinnden von 10/ dis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176
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Veſtrafter Hochmut
n jeher legten Programm und Taktik der SozialS auf hohle emonſtrationen höheren Wert als

auf prakliſche Arbeit Auch bei den Landtagswahlen hat
der Machtdünkel die Partei dazu verführt ſich auf eine
Demonſtration einzulaſſen die n mißglückt iſt
Dank den Wanderpredigten des Genoſſen Aarons iſt man
von dem früheren Verfahren das u a in Breslau befolgt
wurde für den Freiſinn en einzutreten um ſo weit als
möglich die konſervativklerikale Mehrheit des Landtages zu
ſchwächen abgegangen und hat die allgemeine Parole für
die Wahlmännerwahlen ausgegeben ſtets nur für die Wahl
männer der eigenen Parkei einzutreten und auf kein
Bündnis kein Kompromiß mit anderen Parteien einzugehen
Der Erfolg iſt daß kein einziger Sozialdemokrat in den
Landtag einziehen wird Natürlich iſt daran nicht die Partei
oder ihre hochmütige Taktik ſondern allein das Wahlrecht
ſchuld Jn der Gegnerſchaft gegen das Dreiklaſſenwahlrecht
ſind ſich heute außer der äußerſten Rechten alle Parteien
einig und die Sozialdemokratie hat dies Wahlrecht gekannt
ehe ſie jenen ſelbſtherrlichen Beſchluß gefaßt hat und ſtolze
Berechnungen darüber anſtellte daß ſie ſchon bei den Wahl
männerwahlen in einer Reihe von Wahlkreiſen die ſozial
demokratiſche Liſte durchdrücken und in den Hauptwahlen
der Freiſinn auf die Unterſtützung der Sozialdemokratie
angewieſen ſein würde Es iſt umgekehrt gekommen Ohne die
Hilfe anderer Parteien kann heute kein einziger Sozialdemokrat
in den preußiſchen Landtag einziehen Auch im dritten
Berliner Wahlkreiſe wo die Sozialdemokratie die höchſte
Wahlmännerzahl erreicht hat wird ſie unterliegen da dort
die Konſervativen den Ausſchlag geben und für den Frei
ſinnigen einzutreten beſchloſſen haben

Die Hilfloſigkeit in der ſich die Partei infolge dieſes un
erwartelen Ausganges befindet hat dazu geführt daß ſie
nun nachträglich für die Hauptwahlen zu Kompromiſſen
geneigt wurde Aber der alte Hochmut iſt auch nach der
Lehre vom 12 November geblieben Die Sozialdemokratie
verlangt von den Freiſinnigen kategoriſch in denjenigen
Wahlkreiſen je ein Mandat in denen ſie den Ausſchlag
gibt damit der Liberale gegen den Konſervativen ſiegt
Es iſt das beſonders eine ganze Reihe von Wahlkreiſen im
Oſten Erhält ſie vom Freiſinn dieſes Mandat nicht ſo
werden die Genoſſen Stimmenthaltung üben und dadurch
den von ihr bekämpflten Junkern Pfaffen Schlotbaroven
und Scharſmachern zum Siege verhelfen Jn Berlin
Charlottenburg wird ſogar ein Mann ſiegen der kon
ſervative Feliſch der nach dem Vorwärts ſchlimmer
iſt als Stumm Die Sozialdemokratie im Kampfe für
dieſelbe Reaktion deren Niederwerfung angeblich ihr
höchſtes politiſches Jdeal iſt das iſt die neueſte Satire
auf das Jagen der Partei nach der Herrſchaft Auch hier
im großen dieſelbe Eiferſucht auf den perſönlichen Einflußder Partei wie ſie im kleinen die Führer auf dem Dres

dener Parteitage austobten ganz gleichgültig was dabei
für die Partei oder das Geſamlwohl herauskommt
Es war nach der Dresdner Komödie die die Welt
in zwei Klaſſen Sozialdemokraten als Menſchen
erſter Klaſſe und Bürgerliche als Menſchen zweiter
Klaſſe einteilte ein Gebot der Selbſtachtung mitdieſen Herren keine Kompromiſſe mehr zu ſchließen
Wenn die Genoſſen jetzt mit ihrem Wunſche durch die
Gnade der Freiſinnigen irgendwo noch einen vereinzelten
Abgeordneten zu erhaſchen überall verſchloſſene Türen
gefunden haben ſo haben ſie das ihrem ſeit Dresden
chroniſch gewordenen Hochmut namentlich dem Freiſinn
gegenüber zuzuſchreiben Seit Beginn der Landtags
kampagne haben ſie ihre Angriffe in erſter Linie gegen die
Freiſinnigen gerichtet denen ſie dadurch die Mandate ab
zujagen verſuchten Sie haben die Freiſinnigen dadurch
gezwungen ſtets nach zwei Fronten zu kämpfen und ihre
Kräfte im Kampfe gegen die Rechtsparteien zu zerſplittern
Höhniſch wurde dabei vom ſterbenden Freiſinn geredet
mit dem Herr Bebel bei den Wahlen einmal gründlich
Fraktur reden zu müſſen meinte Jetzt iſt bereits durch
den erſten Wahlgang der Beſitzſtand des Freiſinns
geſichert und die ſchulmeiſternden Herren um Bebel ſtehen
als die Blamierten da Bei der Rudckſichtsloſigkeit die den
Genoſſen eigen iſt wäre es beſtimmt zu erwarten daß ſie
von den Krücken der Sozialdemokratie ſprechen würden mit
denen die Freiſinnigen in den Landtag gehumpelt ſeien
wenn man ſich auf das angebotene Kompromiß einließe
Der Triumph daß man doch vor der Sozialdemokratie hätte
triumphieren müſſen würde aus allen ſozialdemokratiſchen
m V widerklingen

Für den Liberalismus hat es ſich bei dem ganzen gegen
wärtigen Kampfe um die Schwächung der klerikal
konſervativen Reaktion im Landtage gehandelt nicht
aber um Mandatsgewinn Die Sozialdemokratie beidies
durch ihr Verhalten bei den Wahlmännerwahlen daß es
bei ihr umgekehrt war Sie hat den Freiſinn bei den
Wahlmännerwahlen aus Prin ip nirgends unterſtützt um
ie eigene Kraft in dem Glauben zu erproben das Reſultat

würde etwas größer ſein als gleich Null Denn was hilft
es der Partei daß in eimer großen Reihe von Wahl
bezirken der Sieg der ſozialdemokratiſchen Wahlmänner
erfolgte aber in verſchwindend wenigen Wahlkreiſen
eine ſolche n der Wahlmänner erzielt iſt daß ſie
auch nur den Ausſchlag für die Stichwahl gibt in keinem
Anaigen Wahlkreiſe aber die abſolute Mehrheit erreicht iſt

ach dieſem negaliven Ergebnis bettelt man nun beim

Halle a d Saale Freitag der

Morgen Ausgabe

Sagle Zeiun
Siebenunddreißigſter Jahrgang

wenn ſich die Hand etwa nicht öffnen ſollte Das
Hamburger Echo redet von der Eſelsnatur des
Freiſinns die das Kompromiß mit den Sozial
demokraten abweiſt Wenn die Genoſſen dabei ver
ſuchen den freiſinnigen Parteien die Schuld zuzuſchieben
wenn durch die ſozialdemokratiſche Stimmenthaltung in
einer Reihe von Wahlkreiſen die für die Freiſinnigen unddie Sozialdemokraten zu gewinnen wären konſervative

Kandidaten ſiegen ſo ſteht dieſe Heuchelei auf ſehr
ſchwachen Füßen Nach dem Ausfall der Wahlmänner
wahlen ſtand das nachträgliche Verlangen der Sozialdemo
kratie nach eigenen Sitzen ganz auf der Linie der Selbſt
überhebung wie ſie in Dresden zum Prinzip erhoben iſt
Die Sozialdemokratie konnte nur dann gerechterweiſe einEintreten für ihre Abgeordneten von den ehe ver
langen wenn es ſich irgendwo für die Freiſinnigen um die
Entſcheidung zwiſchen reaktionär oder ſozialdemokratiſch ge
handelt hätte Dafür hätten dann die Sozialdemokraten
da für die Liberalen einzutreten gehabt wo dieſe mit
Konſervativen zur Wahl ſtanden Nachdem ſie aber für die
Hauptwahl ganz ausgefallen waren wäre die Erfüllung
ihres Verlangens nach eigenen Mandaten nur ein Gnaden
geſchenk des Freiſinns geweſen zu dem denn doch ſeit
Dresden dem Freiſinn die Luſt gründlich vergangen iſt Er
verſchmerzt lieber einige Mandate als ſich weiter von dieſer
Partei anpöbeln zu laſſen Verhelfen wie ſie gedroht
haben die Genoſſen nunmehr heute durch Stimmenthaltung
den Konſervativen zum Siege ſo trifft ſie allein die Verant
wortung für die Stärkung der Reaktion Sie beweiſen
damit daß es ihnen nie ernſt um dieſen Kampf war
ſondern nur Ernſt um das Ziel zur Macht zu gelangen
Den Kampf gegen die Reaktion aber iſt der Liberalismus
auch ohne die zwei oder drei Sozialdemokraten allein und
zwar mit aller Macht im Landtage aufzunehmen bereit und

entſchloſſen Wr
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen am Dienstag

einen Spaziergang im Park von Sansſonei Der Kaiſer
empfing am Bußtag im Laufe des Vormittags den Chef des
Zivilkabinetts v Lucanns und unkernahm mit der Kaiſerin einen
Spaziergang im Park von Sansſonci Zur Mittagstafel war
Admiral Hollmann geladen Nach Tiſch empfing er die Meldung
des aus Kopenhagen zurückgekehrten General Adjntanten von
Moltke Geſtern vormittag von 10 Uhr ab hörte der Kaiſer die
Vorträge des Kriegsminiſters v Einem des Chefs des General
ſtabes v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinetts von
Hülfen Häſeler

Die Beiſetzung der Prinzeſſin Eliſabeth
Wie aus Darmſtadt von geſtern gemeldet wird erfolgte

dort nachmittags 3 Uhr nach Eintreffen des ruſſiſchen Sonder
zuges die felerliche Beiſetzung der Prinzeſſin Eliſabeth in dem
Mauſoleum auf der Roſenhöhe Dem mit Blumen überdeckten
Sarge der auf einem weißen Leichenwagen ſtand folgten der
Großberzog Prinz Eitel Friedrich von Preußen als
Vertreter des Kaiſers der Großfürſt und die Großfürſtin
Sergius von Rußland Prinz und Prinzeſſin Heinrich von
Prenßen Prinz Max von Baden als Vertreter des Großherzogs
von Vaden der Herzog von Sachſen Koburg die ehemalige
Großherzogin von Heſſen mit der Herzogin Mutter Marie
die Kronprinzeſſin von Rumänien Prinz Friedrich Karl von
Heſſen die Vertreter anderer Fürſtlichkeiten ſowie Standes
herren und die Spitzen der Zivil und Militärbehörden Eine
nach tauſenden zählende Menge ließ den Zug der ſich durch die
ſpalierbildende Studentenſchaft Turn und Kriegervereine
Schulen 2c bewegte mit ehrerbietigem Schweigen an ſich
vorüberziehen Jin Mauſoleum hielt Hofprediger Ehrhardt
einen liturgiſchen Gotlesdlenſt der mit Gebet und Segen ſchloß
zahlreiche Kränze wurden an der Gruft niedergelegt

Die Herzogin Mutter Marie mit ihrer Tochter reiſten alsbald
nach der Feierlichkeit ab während Prinz Eitel Friedrich und
der Herzog von Sachſen Koburg die Rückreiſe am Abend an
traten

Wie die Darmſtädter Zeitung berichtet iſt dem Staats
miniſter Rothe von dem Kaiſer von Rußland folgendes
Telegramm zugegangen

Tief betrübt daß die Krankheit der Kaiſerin uns verhindert
nach Darmſtadt zu kommen um dem Großherzog in ſeinem
Kummer beizuſtehen ſind wir am Tage der Beiſetzung der zu
früh entſchlafenen vielgeliebten Prinzeſſin Eliſabeth von ganzem
Herzen mit der Bevölkerung von Heſſen und bitten Gott
den Allmächtigen uns allen ſeinen Troſt zu gewähren

Politiſches
Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem

Antrag des 4 und 6 Ausſchuſſes zu dem Antrage Prenußens
betr den Entwurf eines Geſetzes über die Abänderung des
Börſengeſetzes die Zuſtimmung erteilt

Am Dienstag iſt die Nr 963 der Rhein Weſtf Ztg vom
Sonnabend konfisziert worden wegen eines Artikels aus
London der ein Jnterview Mommſens über den
deutſchen Kaiſer wiedergab Anſcheinend handelt es ſich um
ein Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung

Unter der Ueberſchrift Studentiſche Vandalen
erhält der Vorwärts folgende Berichtigung

Jn Nr 264 des Vorwärts befindet ſich ein Artikel mit
der Ueberſchrift Studentiſche Vandalen in dem behauptet
wird daß hieſige Studenten aus purer Zerſtörungswut ſich
einer erheblichen eng der Rathaustür ſchuldig ge
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v vnuWW 2 r20 November

Anzeigen

werden die Spalt oder deren
Raum mit 80 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen aReklamen die Zeile 78 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und einmal0 ſonſt zweimal täglich
Der Abdruck unſerer Original Artlkel

iſt nicht geſtattet

ungebörigerweiſe nachts eine Meldung auf der Polizelwaerſtatten wollten und durch Klopfen und Treten t hie S
ſchloſſene Nathaustür ſich Einlaß zu verſchaffen ſuchtenHierdurch iſt der friſche zartgrüne Lnſtrich beſchädigt worden

jedoch ſo unerheblich daß die Wiederherſtellung mit einem
Koſtenaufwand von 5 Mark erfolgen kann

Marburyg den 14 November 1903
Der Rektor der Unlverſität

Mirbt
Dazu bemerkt das ſozialdemokratiſche Blatt

Es ſpricht für eine außerordentliche Toleranz der Univerſitätsbehörde daß ſie das Betragen mit müde Tadel nur
durchaus ungehörig findet Daß der angerichtete Schaden
finanziell unbeträchtlich ſein ſoll macht die Handlung der
Exzedenten durchaus nicht entſchuldbar Vor allem aber ver
gißt der Rektor gänzlich mitzuteilen was für eine
Meldung denn die Herren Sltudierenden auf der Polizeiwache nächtlicherweile erſtatten wollten man wollte ben

Verluſt von fünf Pfennig anzeigen Das mag ein lUlt
ſein Daß man deswegen eine künſtleriſch wertvolle Tür mit
den Füßen bearbeitet iſt ſchon weniger ulkig Vor allem aber
wirkt eine ſolche Milde aufreizend in einer Zeit wo Arbeiter
wegen der kleinſten Unüberlegtheit in der Ausübung ihrer
Rechte mit den härteſten Strafen verfolgt werden Wir
möchten keinem Marburger Arbeiter raten auch nur die ge
ringſte Beſchädigung etwa des dortigen Univerſitätsgebäudes
in nächtlichem Uebermut zu wagen

Schuld trägt nicht zum wenigſten die Verhetzung der Sozial
demokratie ſelber die faſt alle Arbeiter zu offenen Feinden
unſerer Staatsordnung gemacht hat ſo daß hinter ſolch kleinen
Exzeſſen häufig eine prinzipielle Auflehnung gegen
dieſe Ordnung ſteckt Die Pflicht dieſe aufrecht
zuerhalten erfordert natürlich eine höhere Strafe als ein harm
loſer Ulk Der Vorwärts mag ſeine Entrüſtung erſt
einmal gegen ſich ſelber kehren

Volkswirtſchaſtliches
Der am Dienstag in London veröffentlichte Bericht des

zur Unterſuchung der Lage und der Ausſichten des britiſchen
Handels in Südafrika dorthin entſandten Spezialkommiſſars
Birchenough beſagt Deutſchlands Wettbewerb wenn
auch weniger ernſt als der amerikaniſche ſei doch viel all
gemeiner Er mache ſich faſt bei jedem Artikel von Wichtigkeit
bemerkbar habe aber keinen rechten feſten Fuß gefaßt
mit Ausnahme von Maſchinen für Bergban und elektriſche An

lagen Der Wert der dentſchen Einfuhr habe im Jahre 1903
1,789,852 Pſund Sterl betragen Virchenough zollt dann dem
deutſchen Unternehmungsſinn und der deutſchen Ausdauer leb
hafte Anerkennung und fordert die britiſchen Fabrikanten auf
auf die deutſchen Methoden zu achten und ſie uachzuahmen
Trotz der überall in Südafrika ſich geltend machenden deutſchen
Rivalität ſei letztere zur Zeit doch kein ſehr wichtiger Faktor
im ſüdafrikaniſchen Handel Die deutſche Einfuhr beſtehe haupt
ſächlich aus Artikeln für den allgemeinen Gebrauch und das
veranlaſſe einen übertriebenen Eindruck von der Ausdehnung
dieſer Einfuhr

Der Plan einer Einführung von Schiffahrtsab gaben
auf den natürlichen Waſſerſtraßen Deutſchlands
beſchäftigte die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin in
ihrer geſtrigen Sitzung Das Kollegium war der WMeinung
daß dieſer Plan der nicht mehr bloß in einzelnen Organen der
Tagespreſſe ſondern anſcheinend auch ſchon innerhalb der
Reichsregierung erörtert werde eive ſo empfindliche Schädigung
der Jntereſſen von Handel Jnduſtrie und Schiffahrt darſtellen
würde daß er nicht als örtliche Angelegenheit der Handelskammer
bezirke in der Rhein Weſer And Elbegegend erſcheinen dürſte
ſondern als drohende Gefahr für die allgemeinen wirtſchaftlichen
Jutereſſen Deutſchlands zu betrachten wäre Die Aelteſten be
ſchloſſen daher den Deutſchen Ha ndelstag zu r
die Angelegenheit ſo ſchnell wie möglich in eine eingehende Be
arbeitung zu nehmen

Zum kommenden Reichszündholz erfährt die Soz
Prax daß das laut Geſetz betreffend Verbot der Verwendung
weißen Phosphors in der Zündholzinduſtrie vorgeſehene Rezept
für die neue Zündmaſſe nebſt Anleitung zur Herſtellung den
Zündholzfabrikanten von Reichs wegen in kurzer Zeit zugeſtellt

ſoll Das Phosphorverbot tritt am 1 Jan 1907 in
raſt

Heer und Flolte
Eine erfreuliche Folge des Prozeſſes Bilſe iſt daß

der Kaiſer ſich wie die Börſenzeitung mittellt über den
Prozeß Bilſe eingehend Bericht erſtatten ließ und den Kriegs
miniſter und den Chef des Militärkabinetts mit dem Auftrag
betraute die Angelegenheit mit hervorragenden Heerführern zu
beraten und ganze Arbeit auch in den einſchlägigen
Perſonalfragen zu machen

Die Lanudtagswahlen

Das Zentrum hat laut der Kölniſchen arerreg im
Wahlkreiſe Pleß Nybuik ein Kömpromiß mit den Polen ab
gelehnt hierauf daben die Polen ihre Wahlmänner auf
gefordert ſich der Abſtimmung zu enthalten Damit iſt die
Waht der drei konſervativen Kandidaten geſichert
während das Zentrum drei Sitze verliert

Soziales
Der Reichsanzeiger veröffentlicht drei Bekannt

machungen des Reichskanzlers vom 15 November be
treffend die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern in Ziegeleien betreffend den Betrieb von Getrelde
mühlen und betreffend die Einrichtung und den Betrieb gewerb
licher Anlagen in denen Thomasſchlacke gemahlen oder
Thomasmehl gelagert wird

Die Arb r erh ismühlen vormalsDie eiter der Firma Bremer ReismüAnton Nielſen Akten Geſellſchaft haben die Arbeit
niedergelegt

Koloniales
T Wie der Kaiſerliche Generalkonſul in Kapſtadt unter demFreiſinn indem man zugleich Verwünſchungen ausſißt macht hätten Dle Unte re des Univerſitätsgerichts hat

ergeben daß einige Studierende allerdings durchaus geſtrigen Datum meldet beſagen die letzten von der Grenze ein
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gegangenen Depeſchen daß das Hauptlager der Bondel
zwarts in den Karasbergen von den deutſchen Truppen
um zingelt ſei die übrigen Stämme ſich ruhig verhalten und
Warmbad noch in den Händen der Dentſchen ſei

Verſammlungen und Kongreſſe
Unter dem Vorſitz des Geheimrats Busley und unter Teil

r von über 400 Mitgliedern begann Sonntag vormittag
in Berlin die 5 Hauptverſammlung der Schiffbautech niſchen
Geſellf t Unter den Anweſenden waren der Chef des
Marinekabinetts Frhr v Senden Bibran und Admiral Staats
ſekretär v Dir Der Kaiſer ließ ſich durch ein Schreiben

entſchuldigen ie Verſammlung ſandte an den Kaiſer ein
r anngetelegramn ab ferner an den Ehrenvorſitzenden den

roßherzog von Oldenburg der wegen eines Jnfluenzaanfalls ſich ebenfalls entſchuldigen ließ ein Telegramm
mit Ausdrücken des Bedauerns und dem Wunſche baldiger
Wiederherſtellung Geheimrat Riedler ſprach ſodann über
Dampfturbinen An der Beſprechung beteiligten ſich
Direktor Boveri Laden Schweiz Kontreadmiral v Eichſtedt
Geheimrat Riedler und Geheimrat Busley Hierauf folgte der
Vortrag des Direktors Zopka über das Telephon im Seeweſen
des Marinebanmeiſters Berling über neue Verſuche über Ober
ächenkondenſation mit getrennter Kaltluft und derr
örderung und des Marinebaumeiſters Holzapfel über den An

ſtrich von Schiffsböden

Auskand
Der Zwiſt Tisza Körber

Das ſcharfe Auftreten des öſterreichiſchen und des ungariſchen
Miniſterpräſidenten gegeneinander droht einem von beiden den
Hals zu brechen Nüchterne Beurteiler der Lage erklären das
ſchroffe Auftreten Tiszas gegen Körber für ein ſehr gefährliches
Huſarenſtückchen das entweder Tisza oder Körber um die
Stellung bringen werde da es unmöglich ſei daß der Kaiſer
an der Spitze ſeiner beiden Regierungen zwei Männer dulde
die mit ihren Anſchauungen über eine gemeinſame Angelegen
heit ſo grund verſchiedene Standpunkte einnehmen
Miniſterpräſident Dr v Körber wurde geſtern vormittag vom
Kaiſer in Audienz empfangen Hierbei ſoll vielleicht die Ent
ſcheidung fallen ob er weiter im Amte verbleidt Körber
begibt ſich zum Kaiſer um ſich über die perfönliche Seite und
den ſachlichen Jnhalt der Erklärungen Tiszas zu beſchweren
die ein weiteres Nebeneinanderwirken der beiden Miniſter
präſidenten als ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen Nach den Er
klärungen fübrender deutſcher Politiker wollen die deutſchen
Parteien in dieſer Frage zu Körber ſtehen und ihm Gelegenheit
geben ſchon am Freitag auf die von Budapeſt kommenden per
ſönlichen Angriffe zu antworten

Der Beſuch des italieniſchen Königspagres
in England

Der König und die Königin von Jtalien reiſten geſtern gegen10 Uhr unter den Hochrufen des Publikums von Vindſor nach
London ab Gegen 11 Uhr trafen ſie auf dem Paddington
bahnhofe in London ein und begaben ſich in den i
ſchmuck prangenden Straßen von einer zahlreichen denge
lebhaft begrüßt nach der italieniſchen Botfchaft Das Wetter
war ſchön

Kurz nach ſeiner Rückkehr von London nach Windſor hatte
der italieniſche Miniſter des Aeußern Tittoni eine Be
ſprechung mit dem Miniſter des Aeußern Marquis of Lanus
downe die bis 7 Uhr abends währte kurz vor 8 Uhr abends
wurde Miniſter Tittoni von König Eduard in Andienz
empfangen

Die Univerſität Oxford beſchloß dem König von
Jtalien das Diplom eines Doktor des Zivilrechts honoris causa
zu verleihen

Ans dem franzöſiſchen Parteileben,
Die hervorragendſten Vertreter der fortſchrittlichen

Republikaner unter ihnen der frühere Miniſterpräſident
Meli ne und eine Anzahl Depntierter haben geſtern abend eine
Verſammlung abgehalten zur Bildung einer großen Vereinigung
die in ganz Frankreich Ortsgruppen gründen will und urch
Vorträge und Zeitungen die Jdeen der Partei vertreten ſollen
Die Nationaliſten und Ralliierten werden in die Vereini ung
nicht aufgenommen obwohl ſie im Parlament mit den fort
ſchrittlichen Republikanern ſtimmen
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Zur Erkrankung der ruſſiſchen Kaiſerin
Ueber das Befinden der Kaiſerin liegt ein vom geſtrigen Tage

vom Leibchirurgen Hirſch und Dr Benni unterzeichnetes Bulletin
vor das folgendermaßen lautet Die Kaiſerin Alexandra
Feodorowna ſchläft nachts mit Unterbrechungen Die Temperatur
am Morgen war 37,2 Puls 72 und von guter Jntenſität Der
Krankheitsprozeß im Ohr vermindert ſich

Die Greuel von Kiſchinew vor Gericht
Am Donnerstag begann vor dem in Kiſchinew eingetroffenen

Odeſſaer Gerichtshof im Beiſein von Vertretern der Stände
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit das Hanptverfahren in der
Angelegenheit der Unruhen vom 19 und 20 April d J An
geklogt ſind 36 Chriſten und ein perſiſcher Untertan Vor
geladen ſind drei Sachverſtändige und 566 Zeugen

Der nene Pangamavertrag
macht die Nordamerikaner ſchon jetzt faſt zu unbeſchränkten

erren am Jſthmus Der Wortlaut des zwiſchen dem Staats
ekretär Hoay und dem Geſandten der Republik Panama

BunauVarillag vereinbarten Kanalvertrages iſt zwar noch nicht
veröffentlicht doch iſt folgendes vom Jnhalte bisher bekannt
Panama tritt auf ewig an die Vereinigten Staaten alles das
Landgebiet überall in der Republik ab das in Verbindung mit
dem Ban dem Betriebe und der Unterhaltung des Kanals für
wünſchenswert befunden werden kann Der Vertrag gewährt
den Vereinigten Staaten auch das volle Souveränitätsrecht
r gen Serdeirn von 10 12 engliſche Meilen Breite zu

eiten den e die s Kanals Ferner erhalten die Ver
mit Befeſtigungen zu verſehen und polizeilich zu überwachen
Die Städte Panama und Colon behalten ihre Selbſtver
waltung unter der Oberhoheit der Republik folange wie ſie die
Ordnung und die Regelung der Geſundheitsverhältniſſe zur Zu
friedenheit der Vereinigten Staaten anfrechterhalten
Die Nichterfüllung dieſer Bedingungen gibt den Ver
einigten Staaten das Recht die genaue Erfüllung ihrer Wünſche
durchzuſetzen und ſogar Gewalt anzuwenden um ſich Gehor
ſam zu erzwingen Pangma erhält 10 Millionen Dollars
Der Vertrag ſieht ferner vor daß der Kanal neutral und allen
Völkern zu den gleichen Bedingungen geöffnet bleibt
Präſident Rooſevelt hat noch nicht beſtimmt waun der Vertrag
dem Senat zur Ratiſikation unterbreitet werden ſoll Es ver
lautet Präſident Rooſevelt beabſichtige die Einbringung des
Vertrages ſolange zurückzuhalten bis durch ſeine Beratung die
geſetzgeberiſchen Arbeiten während der laufenden außerordent

Tagung nicht mehr aufgehalten werden

Erlaubnis eine Linie an den Endpunkten V

Der New York Herald meldet aus Bog otä vom 13 d M
Eine heute hier eingetroffene Kabelmeldung daß Deutſch
land die amerikaniſche Politik mißbillige und
Amerikas Einmiſchung in die Panama Angelegenheit tadele
rief in der Bevölkerung Jubel hervor und verſtärkte die
Kriegsluſt Es wurden Hochrufe auf Deutſchland ausge
brachtSüfeſwerſtändiich beruht die Meldung über eine Parteinahme

Deutſchlands in dem Streit zwiſchen Kolumbien und Panama
auf Erfindung aber dem Zweck in der Union gegen Deutſch
land Stimmung zu machen dient ſie doch

Der nenſeeländiſche Vorzugstarif
Die Frankfurter Zeitung meldet aus Sidney von geſtern

Der neuſeeländer Vorzugstarif für England ſchlägt vor Tee
aus dem britiſchen Reiche bleibt zollfrei auf fremden Zement
wird ein Doppelzoll gelegt Korbwaren Fahrräder Schuh
waren Kerzen Wagen Uhren Seilerwaren Galanteriewaren
Spielzeug Feuerwaffen Fiſchkonſerven Möbel Glas und Eiſen
waren Hopfen Eiſennägel Eiſenrohre Pianos Tapeten Pock
papier plattierte Waren und Pumpen zahlen die Hälfte des bis
herigen Zolls mehr Für Fahrradarmaturen Gasmotore
Petroleummotore Drahtſeile Drahtgewebe Druckpapier Schienen
Segeltuch und chirurgiſche Jnſtrumente beträgt der Zoll 20 Proz
bisher frei Gegenſeitigkeit der fremden Staaten iſt vor

geſehen

Nordamerika
Das Repräſentantenhaus hat geſtern die Bill betreffend den

Gegenſeitigkeitsvertrag mit Kuba mit 335 gegen 21
Stimmen angenommen

Halke und Amgegend
Halle 20 November

Bei der heutigen Abgeordneten wahl wählen
die Wahlmänner worauf wir nochmals aufmerkſam machen in
der Reihenfolge in der ſie in der vom Königl Wahlkommiſſar
veröffentlichten Liſte verzeichnet ſtehen Dieſe Liſte entſpricht
derjenigen die wir bereits am Tag der Wahlmännerwahlen in
Nr 532 und in den folgenden Nummern der Saale Zeitung
veröffentlicht haben Auch die Reihenfolge iſt die gleiche da
die amtliche Liſte bezirksweiſe aufgeſtellt iſt dergeſtalt daß die
Wahlmänner der erſten zweiten und dritten Abteilung des
erſten Wahlbezirkes der Stadt Halle zuerſt dann die des zweiten
dritten vierten Bezirkes uſw aufgerufen werden Auf die
Wahlmänner aus der Stadt Halle folgen die aus Cönnern
Löbejün und Wettin dann die aus dem übrigen Teil des
Saalkreiſes und endlich die aus Ammendorf Nietleben Jm
Jntereſſe der liberalen Sache bitten wir nochmals alle liberalen
Wahlmänner pünktlich zur Stelle zu ſein die Abgeordneten
in der beſtimmten Reihenfolge zu nennen und das
Wahllokal nicht eher zu verlaſſen als bis die Wahl
der beiden Abgeordneten proklamiert iſt

e

h

Gerichtsverhandlungen
Prozeß Kwilecki

W Berlin 19 Nov
Zu Beginn der heutigen Verhandlung bemerkt der Staats

anwalt zu der fürzlich verleſenen Auskunft der Oberpoſt
direktion daß dieſe Auskunft ſich nur auf zwei Telegramme be
zogen hätte und das Vorkommen von Verzögerungen in der
Beſtellung von Telegrammen beweiſen ſollte nicht auf das Tele
gramm der Gräfin an Roſinski Um einen Beweis von der
Lauterkeit ſeiner Abſichten zu liefern erklärt Graf Hektor
Kwilecki er werde ſür ſeine Perſon falls die Frage an ihn
herantreten ſollte auf das Majorat Wroblewo verzichten

Gerichtsarzt Störmer und Profeſſor Dührſſen nehmen
Roſinski in Schutz gegen den Vorwurf daß er nicht energiſch genug
die Unterſuchung des Knaben gefordert habe Kriminalkommiſſar
von Treskow war im Auftrage der Staatsanwaltſchaft in
Warſchau und hat dort den Sohn der Hebamme Cwell auf
geſucht den er für einen achtbaren Mann hielt Dieſer be
kundete auf Befragen ſeine Mutter habe ihm mitgeteilt daß ſie
wegen ihres angegriffenen Zuſtandes die Entbindung der Gräfin
nicht hätte vornehmen können Wer die Gräfin entbunden habe
wiſſe er nicht Auf dem Sterbebette ließ ſie ihm ſagen ſie
wolle ihm noch etwas wichtiges mitteilen Ehe er aber
angekommen fei ſei die Mutter ſchon geſtorben Ewell
ſei bereit ſeine Ausſage jederzeit zu beſchwören Er
bekundet weiter ein Herr habe ihn anushorchen wollen
und habe ihm 3000 Rubel geboten Ebenſo ſei Hechelski
wiederholt unter falſchem Namen bei ihm geweſen voch
habe er dem Hechelski nichts geſagt da er ihn für einen
Schwindler gehalten habe Frau v Koczorowski die
der Entbindung beigewohnt haben ſoll beſtreitet daß eine
andere Hebeamme als die Cwell die Entbindung vorgenommen
habe Der Mann der Vorzeugin bekundet der Zeuge Cwell
habe mehrmals vergeblich verſucht ſich ihm in Warſchar
nähern in letzter Zeit habe Cwell auch verſucht ſich
mit Fran v Koezerowski in Verbindung zu ſetzen
Er glanbe daß Ewell auf Geld ansginge Die Verteidigung
bemerkt es läge nahe in Cwells Ausſagen Rache für einen
mißglückten Erpreſſungsverſuch zu ſehen Der Staatsanwalt
beantragt hierauf die Vorladung einer Reihe neuer Zeugen
namentlich Cwells und ſeiner Frau Die Verteldigung
meint dazu ſei kein Bedürfnis Dr Roſinski erklärt aufBefragen die bei der Gräfin beſchäftigte Hebamme habe ſich
ihm gegenüber Cwell genannt und er habe nichts von Krankheit
bei ihr bemerkt Der Gerichtshof beſchließt ſodann dem An
trage des Staatsanwalts zu entſprechen Die Verhandlung wird
auf Montag vertagt

Plauen 17 Nov Als Salvatorbier hatte in einemJnſerat der Vogtl Ztg in Oelsnitz der Gaſtwirt und Bahn
hofsreſtauratenr Otto Burghold in Oelsnitz Münchener Vöwen
bräu bezeichnet Das Recht eine derartige Bezeichnung zu ge
brauchen ſteht aber ausſchließlich der Aktiengeſellſchaft Panu
lanerbräu in München zu Von dieſer Brauerei wurde
Strafantrag gegen Burghold geſtellt Noch vor Eintritt in die
Verhandlung kam es zwiſchen den beiden Parteſen zu einem

ergleich nach welchem der Angeklagte ſich verpflichtet eine dem
Gericht vorliegende Erklärung binnen vier Wochen vom heutigen
Tage ab gercchnet auſ ſeine Koſten im Vogtl Anz in Plauen
und in der Vogtl Ztg in Oelsnitz veröffentlichen zu laſſen
Weiter werden dem Angeklagten ſämtliche Koſten ſowie die Er
ſtattung der der Nebenklägerin erwachſenen Auslagen auferlegt
Der Strafantrag wurde unter Verzichtleiſtung der Nebenklägerin
auf etwaige Schadenerſatzanſprüche zurückgezogen Auf Grund

er tſcbließmng des Gecrichts wurde darauf das Verſahren
eingeſtellt
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Ankunft der deutſchen Südpolar Expedition

iſt um den 1 Dezember d J in Kiel zu erwarten
2 K Ueber eine verſchollene Expedition wird aus

St Johns Newfonndland gemeldet Ein Poſtdam fer dvon Labrador zurückgekehrt iſt berichtet es n nicht
möglich war irgendwelche Nachrichten von der Hubbard E pedition zu erlangen man glaubt daß alle Mitglieder der öcſel

Pdienſttrenzes des Köuiglt

chaft umgekommen ſind Die Expedition wurde von einen
dew Yorter Hauſe ausgeſandt um das Jnnere Labradors i

t et origt m Cpk z nesvaren die Leiter im Begriff in Kanus zu den Que gder Hauptflüſſe vorzudringen et
Der Kammerſänger Karl Bauſewein iſtMünch N Nachr melden in München geſtorben ſt wie die

Provinzialnachrichten
X Merſeburg 19 Nov Lebensmüde Verb rübt

Geſtern nachmittag hat ſich die Fefran des in der Karlſtraße
wohnenden Arbeiters E in ihrer Wohnung erbäugt Was die
noch junge Fran in den Tod getrieben hat iſt nicht bekannt
Heute vormittag fiel der in einer hieſigen Leimfabrik beſchäftigte
Arbeiter P in einen Bottich in welchem ſich heißes Waſſer
befand Er verbrühte ſich dadurch einen Arm und beide Unter
ſchenkel und mußte infolge dieſer Verletzungen der Halliſchen
Klinik überwieſen werden

rg Teuchern 18 Nov Stadtverordneten wahlen Bei
den heutigen Stadtverordneten Wahlen a die bürger
lichen Wähler einen glatten Sieg über die Sozialdemokraten
die gehofft hatten wie bei den Urwahlen ſt Abgeordneten
hauſe mit Leichtigkeit die Bürger zu überſtimmen Von 696
Wahlberechtigten der 3 Abteilung übten über 169 ihr Wahlrecht
aus es erhielten je 95 Stimmen Kunſt und Handelsgärtner
R Looff Glaſermeiſter A Mattheſins Uhrmacher Held und
Maurer E Kühn Jn der 2 Abteilung wurde Kaufmann
H Steinmetz und in der 1 Abteilung Apotheker G Stempel
und Kaufmann Franz Zimmermann gewählt Die Sozialdemcs
kraten ſind nun in unſerem ſtädtiſchen Kollegium nicht mehr ver
treten

S Bitterfeld 18 Nov Städtiſches ErwiſchtJn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde durch beide
ſtädtiſchen Behörden an Stelle des verſtorbenen Fabrikbeſitzers
Dänicke Stadtrat und Fabrikbeſitzer Schorf als Kreistags
abgeordneter gewählt Bei Prüſung der Waſſerwerkskaſſe kam
zur Sprache ob es nicht angebracht erſcheine allgemein Waſſer
meſſer zu ſetzen ſtatt die Waſſerſteuer nach dem Mietswerte der
Wohnungen zu erheben Jetzt werde außerordentlich viel
Waſſer vergendet Beim Punkte Armenkaſſe wurde gewünſcht
höhere Armenunterſtützungen zu zahlen der Magiſtratsvertreter
entgegnete daß jetzt ſchon monatlich etwa 400 M gezahlt

würden und der Armenetat bereits 11,117 M ausmache Das
ſtädtiſche Vermögen iſt nach der Veränderungsnachweiſung des
ſtädtiſchen Lagerbuches im Jahre 1902 von 1,327,756,44 M auf1,379,235,62 M geſtiegen Von unſerem großen Teiche ſoll eine
Fläche von 60 m Länge und 6 m Vreite zugefüllt und zu
einem Verbindungswege der Promenaden umgeſchaffen werden
Die Firma Bleicher Komp als Beſitzerin der am Teiche ge
legenen Lobermühle gab hierzu ihre Zuſtimmung Zum
ſtädtiſchen Armen und Polizeirat iſt an Stelle des wegen
Alters zurückgetretenen Geh Sanitätsrat Dr Atenſtedt Dr
Riedel gegen ein jährliches Honorar von 500 M ernannt
worden Der ſ Z von hier verſchwundene wegen Einbruchsdiebsſtahls ſteckbriefiich verfolgte Schmiedelehrling Tarzarsti von
hier iſt vor einigen Tagen in Genf feſtgenommen worden ſeine
Auslieferung ſteht in den nächſten Tagen bevor

S Bitterfeld 19 Nov Unglücksfall Elternlos
Heute vormittag verunglückte in der fchen Häckſelſchneiderei
auf der nahegelegenen Preußiſchen Krone der daſelbſt in
Arbeit ſtehende Arbeiter St indem er mit einem Arm in das
Getriebe der Maſchine geriet Der Verunglückte der ſchwere
Quetſchungen erlitten wurde in das hieſige Krankenbaus ge
bracht Jn einer der letzten Nächte wurde hier ein 12jähriger
fremder Knabe aufgegriffen welcher angab Paul Riedeberger
zu heißen und zu ſeinem hier an der Bahn arbeitenden Vater
zu wollen um dieſem die Nachricht von dem Tode der Mutter
zu bringen Später ſtellte ſich heraus daß die Angaben ſämtlich
erlogen waren daß der Vater des aus Leipzig ſtammenden
Knaben tot die Mutter verſchollen iſt und er bei Verwandten
erzogen wird Auf Benachrichtigung der Leipziger Polizei
wurde der kleine Ausreißer von einem älteren Bruder hier ab
geholt Er will wegen ſchlechter Behandlung ſeinen Pflegeeltern
entlaufen ſein

h Von der Elbe 18 Nov Schiffahrts Einſtellung Flößerei Jnfolge der vorgerückten Jahres
zeit werden vom 25 d M an von ſeiten der Sächſiſch
Böhmiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft die Fahrten auf der
böhmiſchen Strecke eingeſtellt dagegen wird der Betrieb bei
freibleibender Elbe zwiſchen Dresden Schmilka und Dresden
Mübhlberg bis auf weiteres wenn auch in beſchränktem Maße
aufrecht erhalten Der Flößereibetrieb von Böhmen nach
Deutſchland iſt für dieſes Jahr eingeſtellt Er iſt dem des Vor
jahres ganz weſentlich voraus indem 1915 Flöße nach Deutſch
land eingeführt wurden im Vorjahre nur 1605 Stück Bis
jetzt ſind in dieſem Jahre 7987 befrachtete Schiffe von Böhmen
nach Deutſchland eingefahren bis zum gleichen Tage im Vor
jahre waren es nur 7493 Schiffe Der Schiffahrts und
Flößereibetrieb war demnach in dieſem Jahre weſentlich leb
hafter als im Vorjahre

Ordens verlelhungen Verliehen wurde Dem land wirtſchaftlichen
Arbeiter Chriſtian Lücke zu Dahlenwarsleben im Kreiſe Wolmirſtedt das Allgemeine
Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde die Erlaubnis e teilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichlprentziſchen Orden und zwar des Ver

ch Bayeriſchen Verdienſt Ordens vom heiligen Michael
dem Stabsveteriziär Zeitz im Feld Art Reg PrinzRegent Luitpold von
Bayern Magdeburg Nr 4 des Königlich Baveriſchen Militär Verdienſt
krenzes dem Waffenmeiſter Rosnidck in demſelben Regiment

h

Rubla 17 Nov Beendeter Streik Nach ſechzehn
wöchiger Dauer iſt der Streik in der Uhrenfabrik von Gebrüder
Thiel hierſelbſt nunmehr beendet Der Reſt der Streikenden
87 Mann beſchloß die Arbeit bedingungslos wieder auf
zunehmen und zu dieſem Zweck beim Direktorium vornſtellig zu
werden Das Direktorium der Fabrik verſprach die bisherigen
Ausſtändigen nach Bedarf wieder einzuſtellen Der Teil der
Ausſtändigen der keine Arbeit erhält wird ſich den Kameraden
anſchließen die bereits früher im Schwarzwald neue Arbeits
ſtätten geſucht und gefunden haben

Crimmitſchaun 17 Nov Der große Weberſtreik trat
geſtern ins 2 Vierteljahr und es iſt noch keinerlei Ausſicht auf
baldige Beendigung dieſer ſozialen Kraftprobe Der Streik
wäre wie dem Leipz Tgabl von hier geſchrieben wird längſt
in ſich erloſchen wenn es ſich dabei nicht um die Erringung des
Zehnſtundentages für das geſamte Textilgewerbe Deutſchlands
handelte Deshalb fließen die S aus der Kaſſe des
Textilarbeiterverbandes mit ſolcher Regelmäßigkeit deshalb
ſchlagen ſich ſämtliche Gewerkſchaftsorganiſationen in die
Schanze und hat ſich das internationale Texlilarbeiterſekretariat
zum Einſpringen bereit erklärt Der Zehnſtundentag iſt das
eigentliche Kampfobjekt während man anſcheinend geneigt iſt
auf die verlangten Lohnerhöhungen zu verzichten da Crim
mitſchau tatſächlich beſſer zahlt als ein großer Teil der Kon
kurrenz Die ſchwer n Geſchäftsleute der Stadt die
einem ſchlimmen Weihnachtsfeſt entgegengehen haben ſich erneut
an das VBürgermeiſteramt mit der Vitte um Vermittlung ge
wandt Die Zahl der Arbeitswilligen erreicht noch nicht 200
doch arbeitet eine ganze Anzahl Fabriken mit beſchränktem Be
trieb unter Zuhilfenahme der Angeſtellten

Vermiſchtes
Die Schweſter der Kaiſerin als Zeugin Jn dem viel er

örterten Rechtsſtreit des Herzogs Ernſt Günther zu
Schleswig Holſtein mit der Geſellſchaftsdame der verſtorbenen
Prinzeſſin Amalie iſt ſeitens des Landgerichts eine umfangreiche
Veweisaufnahme angeordnet in der die Anverwandten des Hen
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dene Perſonen des Hofſtaates Zeugnis abzulegenog und ver Sihlanſpriche richten ſich e Nachlaß der
gaben alie da der Antritt der Erbſchaft von den ErbenPrinzeſſin t der kaiſerlichen Familie ausgeſchlagen iſt n

darun Prozeßſache fand geſtern auf dem Schloſſe Bornſtedt bei
am die Vernehmung der Prinzeſſin Feodorag der

otede Schweſter der Kaiſerin ſtatt Als vernehmender
ſüngſte war von dem Amtsgericht Potsdam der Aſſeſſor v König

ert Der Vernehmung wohnten Oberhofmarſchall v Mir
deſto nſe Hofdame Fräulein v Röder ſowie als Parteiverktreter
bach sanwalt Dr Lubczynski bei Die Prinzeſſin gab in bereit
Rehtsan Weiſe ihre Ausſage über die in ihrer Wiſſenſchaft
willig u Wertſachen ab und wurde darauf von dem amtierenden
i in vorſchriftsmäßiger Weiſe vereidet

wurde in Saarlouis der Saarbrücker Zeitungen Gefreiter des 30 Jnfanterie Regiments von einem
zufol de nutenLergiſet Jnfolge einer Verwechslung der Medizin

aſch en vergiftete ſich die neunzehnjährige Hedwig Krumm in
Ba rmen

luchtbegünſtigung verhaftet wurden am DienstagWegen Ein der Vernehmung der Frau und der beiden
wachſenen Söhne des flüchtigen ehemaligen Stadtverordneten

Haner in Köln Mutter und Söhne
egiftung durch Kaſtanien Der Schneidermeiſter Eliase3 erger in Peſt ſeine Frau und ſeine vier Kinder

nd nach dem Genuſſe von Kaſtanien unter Vergiftungs
heinungen erkrankt Elias Schoßberger iſt ſchon geſtorben

oße Unterſchlagungen ſind im Hilfsamt der Direktion desa iiktinmns des Jnnern zu Budapeſt entdeckt worden
Bisher iſt die vermißte Summe auf 105,000 Kronen feſt
eſtcllk worden Apitsdirektor Koloman Kadar wurde ver

baftet er geſteht ekn die Summe auf dem Turf verloren zu
haben

Schiffszufammenſtoßß Der engliſche Torpedobootszerſtörer
Folcon ſtieß im Kanal mit einem Fiſcherboot zuſammen wo

zurch das letztere zum Sinken gebracht wurde Seine ganze
Mannſchaft ſoll ertrunken ſein während von der Beſatzung
des Falcon ein Mann ums Leben kam
Das geheimnisvolle Verſchwinden des Paters Cir

ringione eines italieniſchen Prieſters erregt in ſeiner Ge
meinde und in ganz New York ungeheures Aufſehen Der
Pater ein Schützling und Verwandter des Kardinals Rampolla
wurde durch eine gefälſchte Depeſche an einen bisher nocht nicht
ermittelten Platz gelockt nachdem er zu wiederholten Malen die
Aufforderung erhalten hatte an einer beſtimmten Stelle 3000
Dollars niederzulegen mit dem Hinzufügen falls er nicht zahle
würde er ermordet werden Die Polizei hat umfaſſende
Nachforſchungen nach dem Verbleib des Paters eingeleitet und
wird bei ihren Bemühungen von 2000 Mitgliedern der Ge
meinde des Paters Cirringione unterſtützt

Ruſſiſcher Aberglanbe Jm Tomsker Bezirksgericht gelangte
vor kurzem wie ruſſiſche Blätter erzählen ein merkwürdiger
Prozeß zur Verhandlung Angeklagt waren der Bauer Wolchin
und die Bäuerin Demiſch Jm Juli 1902 hatte ſich die Anna
Demiſch mit dem zwangsweiſe angeſiedelten Bauern Lew Wolchin
um Mitternacht auf den Friedhof begeben und begonnen das
Grab einer kurz zuvor verſtorbenen Frau zu öffnen
Nachdem ſie den Sarg freigelegt hatten ſprangen beide in die
Grube und öffneten den Deckel des Sarges Noch ſtand ihnen
aber die Hauptarbeit bevor mußten ſie doch der Leiche
das Hemd ausziehen denn auf dieſes allein war es ab
geſehen Das Hemd aber brauchte die Demiſch um ſich von der
Epilepſte zu heilen an der ſie litt Nach dem ruſſiſchen
Volksaberglauben beſteht nämlich das einzige Heilmittel gegen
dieſe Krankheit darin daß man das Hemd einer Leiche anzieht
und dieſe dann mit dem eigenen Hemde bekleidet denn es wäre
eine Sünde die Tote unbekleidet zu laſſen Nachdem der alte
Wolchin ſeine anfängliche Scheu überwunden hatte nahm er der
Leiche das erſehnte Wäſcheſtück ab und die Demiſch vollzog an
Ort und Stelle den Toilettenwechſel Hlerauf ſchloſſen ſie Sarg
und Grab und begaben ſich beide ſehr befriedigt die Demiſch
durch den Beſitz des wundertätigen Hemdes Wolchin durch die
wohlverdienten 3 Rubel auf den Heimweg Vor Gericht erklärte
Wolchin daß er ſich nicht ſchuldig fühle er habe ſein Geld mit
ehrlicher Arbeit verdient nichts weiter Das Gericht verurteilte
ihn aber trotzdem zu dreijähriger Gefängnishaft Die Demiſch
wurde freigeſprochen

Ueber die finanziellen Verhältniſſe der Carnegies wird aus
New York geſchrieben Der Morganſche Stabltruſt hat auf
ſeine Vondsſchukd jährlich die enorme Summe von
25 Millionen Dollar als fixierte Laſt auszuzahlen Ueber
die Hälfte davon fließt in die Taſchen Audrew Carnegies
denn von den anläßlich der Gründung des Stabltruſis emittierten
304 Millionen Bonds hat Carnegie für ſeine Stabhlgeſellſchaft
die den Kern des Truſts bildet nicht weniger als
240 Millionen h Dieſe ſichern ihm ein Jahres
einkommen von 12 Millionen Dollar ca 50 Millionen Mark
Die Gattin Carnegies erhielt ferner 20 Millionen dieſer
Vonds die pro Jahr rund 1 Million Dollar tragen ſodaß
die Familie Carnegie von den 25 Millionen Bondsintereſſen13 einkaſſiert Vemerteuswert iſt die Klauſel daß die
Carnegieſchen Bondsintereſſen nicht wie üblich halbjährig
ſondern monatlich ausbezahlt werden müſſen ſo daß
am Erſten eines jeden Monats eine runde Millionfällig iſt während Mrs Carnegie einen kleinen Manats
check von 83,333 Dollar erhält ein nettes kleinesNadelgeld Da Carnegie zu ſeinem und ſeiner Familie Lebens
unterhalt jährlich nicht mehr als zwei Millionen Dollar
braucht iſt die Gefahr der Verarmung ungeachtet ſeiner
Bibliothek und ſonſtigen Schenkungen nicht ganz naheliegend

Seit der vor einer Woche erfolgten Ankunft Andrew Car
negies hat der Stadtſchatz um mehr als 560,000 Mark
zugenommen Die Sache kam fo Als die Steuerbehörde
im Frühling dieſes Jahres eine Reviſion der Steuereinſchätzungen
vornahm ſtand Herrn Carnegies Grundeigentum mit 4 Mill M
auf der Liſte Herr Carnegie reiſte aber ab bevor er der Stadt den

teuertribut entrichtet hatte und fand nun bei ſeiner Rückkehr
Steuerzettel zum Betrage von faſt 560,000 M vor die er ohne
ſich der bei den New Yorker Millionären ſo ſehr beliebten
Prozedur des Abſchwörens zu unterwerfen ſofort bezahlte

en 222Eetzte Telegramme
Poſen 20 Nov Dr Lewakowski Mitglied der Ver

waltung des polniſchen Nationalſchatzes iſt zurück
getreten weil Mißbrauch mit dem Nationalſchatze zu
perſönlichen Zwecken getrieben werde

w Varburg 20 Nov Jm nahen Gottfelden tötete eine
zaurerfran durch einen Axthieb ihren Mann der ſie

mit dem Meſſer bedrohte

e tingen 20 Nov Bei einem Brande in Hattdorf ſtürzte
m Schornſtein ein und erſchlug mehrere Feuer

wehrleute

Ah

Straſjenbahnnnufall
a 9emburg 20 Nov Auf der Straßenbahn Hamburg Harburg
eßen zwei Wagen im Nebel mit ſolcher Wucht zuſammen daß

u afſagiere zum Tell ſchwer verletzt wurden Die
ſache war falſche Weichenſtellung

Windſor 19 Nov Jm Schloß fand heute gegen abend
im engeren Kreiſe ein Diner ſtatt woran das italieniſche
ſowie das
wohnten die
Luſtſpiels David Garrick bei

St Lonis daß Serbiens finanzielle und wirtſchaftliche

687 50 36 82 619 870 89138 330 85 451 83 530 623 1749 910 50 28 38 51 65

511 500 645 500 78 922 o 8 285n 78 922 98 92087 30 009 L 0 87 285 313 681 835 86
035332 66 87 520 51 749 63 96067 3 00 134 65 71 460 97 603 745 53 834

97176 272 460 74 75 97 516 48 708 g b
815 49 99015 94 192 361 477 503 3000 606 7

11000 96 912 67 79 104153 67 69 245 309 611 33 37 50 713 888 921 105147
a 23 433 542 70 787 849 917
606 850 109350 473 545 88 692 710 77 934

534 698 769 112434 715 55 89 113189 308 85
627 65 893 115034 178 516 1000 18 1000 58 783 9597 116299 369 580

Das italieniſche Königspaar in Windſor Verhältniſſe eine VBeteiligung nicht möglich erſcheine
en

e Königspaar teilnahmen Später
ajeſtäten im Theater der Aufführung des

Den Abend beſchloß ein

40 Ziehung der 5 Klaſſe 209 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 19 November 1903 vormlliags

Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den heireſfenden Num nern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
101 33 255 97 321 823 82 509 1145 91 233 30 453 801 5 214

330 491 723 500 65 973 3 W 3107 33 542 43 797 40 537 95 100
10s 232 69 92 300 1000 47i 753 97 810 999 5017 30 114 67 1000 S 85
805 101 59 1500 627 787 3000 824 I000 25 67 06 918 702 lä0 3000

l 838 75 87 8272 79 431 63 563 715 933 48 9531 232 3114 31 53 7 445
553 679 83 730 0 88 908 500 2

1002 0500 432 40 99 594 6i1 11153 333 1090 511 737 887 901 1000
73 12008 255 81 426 619 821 27 13661 551 655 810 21 945 1421I
258 407 742 38 902 15143 49 500 255 725 859 981 6 16513 o1 123 254

57 3000 306 521 73 639 802 95 976 1 9034 1000 135 209 35 70 500 433 77
20205 16 I7 310 72 443 652 3000 713 802 38 8 21121 53 282 99 3691

66 965 82 53 23039 250 979 435 83 555 703 915 33 35 89 24076 139 300 74
461 517 632 965 25055 92 91 1000 111 276 315 46 76 89 3009 99 532 650
80 763 812 98 953 92 26010 57 150 453 85 97 521 618 89 27024 278 368
423 632 78 517 93 2803 57 80 321 500 66 84 500 418 26 27 613 700 50
v19 15 99 29050 180 203 72 347 99 461 533 000 47 853 59 937

39101 221 63 405 99 1000 519 500 718 1000 43 896 990
293 523 910 45 500 32026 193 290 321 55 401 61 635 1000 92 821 40
33120 35 219 30 500 583 648 851 00 34009 32 262 72 3914 760 70 10 I
856 58 97 35454 82 5090 651 726 53 85 979 84 36007 62 115 13005
249 78 520 755 8 846 37055 656 232 420 40 41 1000 650 82 782 953 5900
38229 45 43 500 747 892 39018 151 330 538 590 961

Ag 2154 93 234 804 18 41021 185 355 65 453 591 661 83 716 17 85 89
249 22013 4 209 83 393 473 91 505 613 803 63 922 43041 215
1000 395 633 61 753 813 57 996 f550 44043 156 297 32 85 447 76 ſi060

581 623 500 716 42 49 82 45101 on 718 500 907 54 1050 62 46055
257 770 992 47028 31 251 64 89 343 518 6415 48070 175 207 58 358
94 534 100 670 716 94 49101 310 42 1000 421 709 37 8414 920 500

2004 218 473 523 3009 606 23 N 767 823 95 985 159 51021 75
673 79 982 52005 113 2214 442 517 35 695 702 855 8 998 509 53229 745
974 54012 291 20 472 531 62151 759 55072 150 76 215 1090

300 71 607 62 715 830 641 79 975 56115 310 495 681 86 613 737 53 81
78 98 57322 28 47 500 781 e51 987 T 58033 21 28 1000 331 87813 t h 48 58 59011 s 251 65 85 422 88 609 502 51 72

000 15 1 7 103 19 86 s00 267 70 418 37 99 415 50 72 50 533
I 10 25 700 43 8865 61006 81 262 535 661 1000 761 3000 895 62112

76 229 40 590 685 887 931 63008 71 528 894 51 64252 302 66 430 596 652
3 737 000 55 849 76 967 65095 40 325 55 68 514 600 37 941 65127 76

11 551 726 935 I000 49 67058 143 62 340 72 518 602 738 800 958
8032 206 1500 9 3000 300 711 843 91 1000 69296 377 78 423 62 545
693 1000 754 903

T II 317 418 62 500 505 64 52 723 895 71049 193 223 29 30 333
807 101 26 69 500 256 467 675 7 3153 236 427 813 641 7401 114 ſ500 1
22 l 42 025 57 953 75 7 5276 1000ſ 521 500 655 71 782 88 91 500

76556 673 709 35 825 961 7 7031 109 45 59 452 53 613 953 500
7 810 20 45 517 20 79157 223 405 550 715 55 85 67 93 965

830179 500 214 436 520 3009 90 692 772 18 99 805 81053 291 482
530 a4 5 500 648 9000 733 76 955 82008

22 12000 69 88032 78 190 99 221 11 49 80 357 405 641 62 878 997
84230 495 13000 80 73 755 800 92 85039 55 99 242 657 96 775 900 305
86023 500 375 1000 547 10 87241 339 468 53 794 880214 251 60 315

30061 140 50 89 247 50 466 549 6657 91010 84 143 53 37 418 47 67

93162 396 625 61 863 985 94215 67 522 617 1000 77 8

8183 233 535 66 500 722 63 85
s21 500

493 5090 500 263 895 929

163010 3000 153 363 484 550

93
400243 545 635 59 799 800 40 969 101257

102002 51 197 227 386 500 558 670 71

106015 43 3000 58 115 369 93 519
107153 83 371 540 62 601 26 820 36 108115 264 486 98 573 97

110012 165 67 5 329 650 742 60 11 1190 280 93 509 373 98 427

r 35 7210 Ziehung der 5 Klaſſe 209 Königl Preuß Lotterie
D iehung vom 19 November 1908 nachmitlags
Nur die Gewinne äher 249 Mt v den betreſſenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ghne Gewähr Nachdruck verbolen

15 72 337 68 4090 1000 512 719 65 1184 91 218 366 436 84 671
769 92 832 97 931 2020 78 326 451 624 703 59 1500 3687 148 71
41500 209 575 628 68 726 86 981 4051 224 391 487 704 891 940 86
5063 186 349 463 583 704 854 68 74 500 905 45 49 500 73 6067
77 150 94 228 358 556 68 90 756 73 918 7053 133 71 217 25 315 519
3000 675 773 806 51 89 949 57 81 8003 44 129 500 97 203 596 640
500 827 95 908 59 9181 229 357 561 666 705 97 1000 829 947 74

10040 97 110 363 1000 476 1000 511 18 500 45 685 762 838
61 95 1000 11082 500 157 257 500 414 628 719 844 988 12097
327 59 75 534 797 98 931 13294 319 425 3000 64 509 50 730 59
414009 145 500 220 73 355 881 951 79 15029 209 23 303 500 50
486 900 41 16018 276 378 576 779 855 63 17000 10 16 167 212
684 98 810 29 52 18026 74 99 150 249 72 500 690 778 890 97

19344 784 871 F20038 71 380 3000 81 426 72 76 581 94 747 21199 245 421
33 543 672 823 34 969 22055 99 175 500 519 26 1000 35 853
23151 851 74 24259 79 435 859 900 58 25001 102 52 360 74 78
466 3000 588 673 26029 1000 114 501 701 923 24 63 27075 151

326 82 88 500 499 578 767 1000 76 83 28008 95 226 55 479
540 53 57 91 667 74 911 92 29332 42 450 69 735 848

30003 78 135 519 31186 226 40 376 500 547 675 92 500 7890
1000 937 32136 43 414 559 918 75 33218 61 65 349 595 722 58

1500 85 935 34103 422 551 655 75 35152 71 583 634 40 36077
223 500 27 31 353 501 689 931 500 37083 206 3000 348 50 70
459 508 743 838 991 38002 26 224 67 360 813 935 64 39076 172
1000 86 1000 366 663 82 769 98 500 846

40100 201 29 870 41046 128 59 247 482 93 638 728 839 37 972
42117 247 733 69 74 1000 831 920 24 54 43024 303 11 455 551
1500 799 500 44337 52 488 633 500 47 727 70 877 45180 500
353 436 84 515 616 51 733 877 83 46032 153 67 210 53 391 401 66 74
844 997 47083 122 35 71 500 310 403 505 708 812 87 974 48104
35 81 1000 430 505 715 894 500 940 49518 732 902 59

50052 305 680 720 858 947 51001 83 126 74 203 28 1000 336
500 527 782 861 52011 139 211 482 84 533 88 748 57 3000 844

60 1000 925 30 53145 77 358 72 498 920 54308 13 655 721 55
55007 3000 155 1000 97 208 344 82 537 749 56157 79 97 729
963 57103 6 1000 62 521 90 616 1000 760 90 811 901 74 58041
87 1000 429 630 732 500 834 67 901 59024 43 224 71 500 357
580 703 31 829 37

60085 332 3000 41 500 542 49 730 500 840 85 947 61103
385 446 51 502 807 1000 935 63 62031 63 68 342 71 482 935 1000
63018 22 26 51 365 64026 66 418 32 74 503 63 914 73 65343 796
820 71 913 66025 54 56 211 50 326 80 500 96 426 666 767 845 967
67043 239 8305 68139 220 65 357 441 59 667 76 95 782 500 895
69073 126 81 232 500 562 644 49 770

70225 62 471 566 70 786 89 90 841 67 71157 221 28 392 400 56
546 47 670 83 701 79 805 992 26 72215 64 411 30 505 688 99 73151 83
209 500 29 90 322 35 455 62 523 665 833 49 51 76 1000 74232
320 462 610 59 66 705 8 31 33 50 75101 374 509 39 58 640 797
76179 219 313 57 410 48 642 759 833 948 66 77016 457 3000 592
733 1000 996 78000 880 43 143 500 320 66 87 655 904 6 58
79206 67 323 3000 66 500 417 567 668 839 987 88
G 80001 20 11 98 482 992 81045 130 221 362 538 81 833 38
91 500 936 43 3000 82012 60 4609 548 649 1000 726 33 91 1000
937 49 52 83075 3000 108 1000 318 76 96 702 84043 102 63 275

e e n a i r l W oz So r 107 262 378 677 78 881 3000 83 984 889140 41
0088 159 S 252 406 500 84 500 504 631 736 80 89 94 91415

93 558 902 92031 154 273 369 457 1000 80 82 530 93
1000 687 892 975 9378 216 3000 374 83 410 68 529 86 804 29 83
14 75 92 94086 I800 130 206 417 46 713 27 66 89 95530 640

64 716 90 50 96 96025 2614 232 68 412 553 3000 697 713 888 937
J c 532 44 78 99 476 555 824 98032 257 500 3000 790
9165 o 000 347 80 89 610 36 3900 53 955

F 1001i04 20 204 11000 9 86 419 42 500 917 101020 96 109
20 305 412 71 573 500 691 95 500 779 973 1021093 458 575 78 80
1500 661 83 814 1000 60 98 103088 119 99 344 637 58 974
104023 375 502 723 832 927 46 105011 485 1068037 125 312 74
Es 500 50 1000 563 87 698 705 54 72 372 107244 315 77 1500

1 816 92 108032 313 1000 4099 692 3000 905 11
t z

638 806 500 111110 67 652 825 70 923

G 117225 355 50 64 97 3000 461 70 75 588 97 703 60

215 467 563 85 91 725 82 975

BNaqhdrudk erholen 5 7 fo

315 27 42
857 133253 316 437 50 51 71 82 561 650 85 795 851 91 903
765 825 3020 995 135121 231 413 99 548 60 618 933 44 136597 125 1000

37 950 100 137033 80 305 455 653 795 812 300 13 8090 3000 146

431 253 970 78 17125 305 32 1090 412 55 622 28 62 75 877 968 1815 1000 833

84 605 55Z3 422 525 640 52 74 71 835 62 89 22115 20 509 215 600 365 74 610 758 860 91 70 14
821 36 33 145035 89 210 51 00 612 15 95 703 9 42 897 938 55
84 220 303 53 33 583 625 93 807 9391 147235 301 50 455 550 614 500 771
71 895 148151 74 238 43 671 783 149175 221 1005 417 513 612 200080 96 712 8 n v o31247 358 731

86 254
49 403 705 973 167013 72 314 27 94 485 559 509 97 743 952 168051
434 518 652 801 64 927 1639042 3000 283 378 445 506 23 81 781 3000 887

1
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178022 152 303 55 76 49
9
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen
Souper zu dem 200 Einladungen ergangen waren 21 November Wenig verändert wolkig nebeldunſtig

23 November e meiſt bedeckt teils heiten
Serbien und die Weltansſtellung von St Louis 23 November Woltig Weh ziemlich kalt
Belgrad 19 Nov Der Miniſter des Aeußeren erklärte 24 November Feucht meiſt bedeckt rauher ſtarker Wind

dem amerikaniſchen Kommiſſar für die Weltausſtellung in 25 November Trübe Niederſchläge ſtarker Wind feucht
tkal

11907 u
9

120225 325 537 1009 902 32 12116 52 335 7210 122142 25 7
9 805 51 986 92 96 1000 123637 90 101 31 220 335

124035 165 0 255 517 692 712 853 963 97 125258 78 51

118150 201 39 95 306 25 598 672 721 590 920 25

55 64
49 459 540 660 738 52 82 813 911 37 126195 203 301 405 545 621 46 500
715 804 79 925 68 76
60 392 487 553 129098 427 601

127238 311 19 33 500 43 75 464 128055 130 218
h 822 913 590 31 77 79

e 100 71 286 323 51 500 552 84 98 615 96 725 887 952 131192
1050 681 89 705 3000 916 44 78 132127 416 50 545 614 27

134147 500

00 333 37 53 S 82 802 58 976 139011 151 63 291 449 3005
140126 242 4145 585 1000 918 4 22 141221 409 83 92 441 532

142078 107 61 291 500 331 493 532 687 780 5001
038 189 50 363 461 73 601 49 957 144127 68 a

070

78 98 976
150103 229 63 3000 75 411 579 612 40 752 8895 151033 33 253 411 544

152031 161 250 357 518 79 89 602 28 711 88 871 53 902 78 153077
a 91 164 207 1000 61 90 769 842 154055 68 500 210 54 521 471 605

252 65 72 413 24 6149 759 3000 67 93 815 929 509 156004 37 42 1500
do o 368 403 35 54 537 70 940 157003 114 509 25 44 72 78 41I 28
3000

158022 500 79 266 348 61 540 636 57 808 949 83 159031 526
9 723 3000 807

160160 318 593 649 949 161278 522 739 818 931 1000 67 68 162064
76 595 757 841 95 974 163307 78 410 60 543 705 8009 164035 44

382 553 901 89 165204 46 615 40 945 60 98 166 12 18 500

70223 236 323 415 22 52 91 7 748 100 61 829 91 955 171056
543 663 751 982 1732099

47 791 853 176110 15 10 203 435 66 91 540

863 98 905 92 179015 391 I 535
1860015 242 500 498 5097 635 89 96 749 833 72 952 181174 273 687

182411 618 828 916 183082 89 254 81 401 537 53 644 1000

680 727 5000 75 88 817 965 186779 187135 68e 2 708 21 00 50 e
190002 43 500 152 265 336 81 433 516 20 742 1891030 500 130

407 697 719 806 500 89 192061 313 42 403 43 533 o 193014 10000
68 102 52 284 391 539 52 1000 706 802 97 921 94056 452 521 51 615

196229 35 78 323 28 63 66 634
57 231 542 717 71 807 500 977
199113 260 67 453 60 d81 665

952145 453 30090 758 826 65 917 48 3000
197054 13009

25 840
203105s 500 378 421 531 45 83 789 908 31 204059 3000 65

J 590 674 3000 72 908 93 3000 205024 500 61 247 417 20

S n l e S n87 u 209410 63 502 21 8000ſ esT7o42 214 514 414 208212 22 80 89 395 459 85 532 601 14

0041 i27 35 516 5001 600 709 56 74 500 804 937 87 211140 86 268
39 150 458 73 515 47 792 95 92236 u 327 5 Wo

3000
21T7688 431 1600

954 218213 31 51 S 330 639 714 92 825 971 96
821 924 8822053 60 500 880 22 1033 500 36 97 Us 255 55 57 78 885

500 800 2220598 112 274 89 471 793 95 223298 518 602 5 17 727 69

J ugrwfunrade verblieben 1 Prämle zu 309 000 Mark 1 Gewinn zu
600 zu 200 000 Mk 1 zu 150 000 Mk 1 zu 100 000 Mk 2 zu 50 000

Mk 21 zu 10 Mk 60 zu Mk 825Mk 2100 zu 600 Mk h r
57 481 618 923 114111 87 1500 230 628 3000 41 78 799 884 961
115141 257 400 6099 1000 794 806 907 73 116013 000 102 376
88 464 573 763 65 99 812 32 935 48 117029 2541 607 44 45 55 808
500 93 948 1500 118029 243 73 301 2 78 583 600 713 89 5001

53 10001 83 45 119102 265 426 569 a 606 70 1döo
120136 66 327 501 671 3000 731 85 952 57 121147 227 34 33

74 824 58 902 73 122217 380 407 46 76 5399 123038 98 171
287 515 44 425 624 500 840 934 84 500 124153 3418 143 1200 000

612 90 841 914 60 500 1258066 S 216 02 420 548 678 80
126066 257 389 400 3000 509 83 700 86 839 3000 51 66 127022
ha 191 274 3000 543 700 824 49 500 80 949 50 128084 500 485
99 519 619 58 1000 737 808 932 129037 288 471 561 91 816

130361 732 1000 55 131103 52 250 83 332 34 82 560 546
78 89 640 826 132151 3000 69 293 439 84 1000 575 869 972133007 39 151 61 70 77 200 367 75 495 538 64 96 673 500 68 900
134041 TIoooj 90 500 12 16 37 348 488 513 78 901 135107 83
226 66 393 437 514 1000 91 604 24 84 930 91 136155 76 209 18 43
50 333 437 541 619 88 1500 810 13 600 137017 208 367 482 553
623 45 825 83 188018 500 276 385 481 97 507 804 937 1399197
258 47 54 69 446 90 521 88 607 10001 845 72146051 107 32 77 1000 201 370 496 557 669 7090 14 1055 10003

301 574 769 934 39 96 142055 145 85 285 300 509 626 8413 68
143065 1000 78 109 296 592 903 955 144332 450 99 768 70 83

5001 881 974 500 93 145059 157 397 565 615 75 97 820 73 901
146020 396 405 514 36 45 870 917 1000 98 3000 147076 249
502 51 844 148037 40 1500 60 91 245 345 279 525 750 63 941
140157 257 518 20 690 801 71 921 45 74020 29 326 45 91 433 529 775 831 204 151041 182 478 1000 847

i e e ei 60 o 189 252 605 5 81 do 97e 93 930 186131 395 58 80c0 650 733 73 820 49
57610 55 76 83 183 203 205 1000 36 440 626 835 500

58087 117 280 457 529 500 38 808 76 922 1 1569010 23
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Uandel Gewerbe und Verkehr
Hallesehe Aktien Bierbrauere i Ta gestriger Aufeiehts

ratesiizung wurde narh ebenzo reichlichen Abschreibungen wie im
Vorjahr beschlossen der Hauptverszammlung die Verteilung einer
Dividende von 5 Froz Vorj 4 Proz vorzuschlagen

8udenburger dMaschinenfabrik und Bisengiesserei
Die Verwaltung teilt mit dass ohwohl das Erträgnis befriedigen er
ausgefal en ist als in der verßosgenen Betriebs periode der Gewinn
dennoch nieht ausre chen düffte um den im vorigen Geschüäftejnhre
entstandenen Verlust vollständig u deeken wenn über Tiſgang
derselben nicht andere Vorschläge in der Hauptversamm ung gemacht
werden Das Vorjrhr schloss mit einem Verlust von 149,993 M

Düäss eldorkt 19 Nov Die Lage des Kohlen und Eisenmarktes
let unverändert

Dividenden Der Aufsichiesrat der Aktienbierbrauere
Koburg sehlägt 25 Proz Dividende wie in den Vorjahren vor
Die Veoreinsbraue rei Rixdort verteilt wieder 14 Proz auf die
Priorität Stammaktien und 12 Proz auf die Stammaklien Bei der
Baxerisehen Hypotheken und Woebselbank iet die
gleiche Dividende wie seit einer langen Reihe von Jahren 12,96 r
zu erhoffen Die Neue Bodenaktienxes in Rerlin wirvoraussichtlieh auch in diesem Jahre wieder 10 Proz Dividende ver
teien Bei der Aktienges für Buntpapier und I eimfkabrikation in Aschaffenburg hat der Versand gegen die
gleiche Vorjabrszeit eine Steigerung erfahren man erhofft dnher mit
Bestimmtheit ein gleich gutes Ergebnis wie im Vorjahr für das
10 Proz zur Verteilung kamen

Zahlungseinetellungon UDeber die mit der Dortmunder
Handelsbank eng verbundene Wert fälieehe Haupt Ein und
Verkaufsgenoszrens haft ist Konkurs eröffnet worden Die
Manufaktur und Modewarenfßrma Eduard Katthagen Rem
a cheid Inhaber Strauss befindet zieh in Schwierigkeiten Es wöird
unter Bürgschaft einer rheinischen Bank ein Vergieich mit 65 lroz
vorgezohlagen Die Manufakturwarenfirma Herz Hildebrandt
Altona suohte ein Moratorium nach
Kapital von Mill A gegründete Aktiengesellschaſt Braunkohblen
werke Theodor in Hamburg meldete Konkurs an Das Werk
selbst befindet si h in Sch esien, Die Mühlenfirms Niederreuther

Geropp ein Land au ist in Schwierigkeiten geraten
Buenos Aires 18 Nov Goldaglo 127 ,27

Zahlunge Binstellungen

Namen Wohnort er z 9 S z
m a

W H Weyer Luxus
Papierwaren Grossenhain Grossenhain 11 115 12 125 11 1

Fa E Riege Kamm Ges Emmerthal Hameln 13 15 1 12 12 2
Rensinger Tongruben

G m b H Rensing Kellinghus 11 15 12 11 22 12Michnrel ILevy Kanfw Vorbruok Schirmeck 5 11 12 12 11 12
K IIaller Zementwarenf Weida Weida G 11 5 12 c 11 14 12
E Schettler Fabrikbes Wischwill Wizehwill 13 25 13, 4 12 4 12
A D Boos geb Goersen

nbrikbesitzerin Inh
d Firma Leinr Boos Roitzrch bei
Inh Dora Buos Wurzen Wurzen 11 1 5 12 30 11 121 12

Gross Flottbecker Park
Gesollschalt Altona Altona 11 15 1 28 11 2Firma Ludwig Roller Stadisulza Apolda 6 11 115 32 22 12 1

L E verw GürtnerZinngiesserei u Spielw
in Fa Julius Böhmer
Nachfolger Ottomar
Gärtner Dresden Dresden 11 78 11 1 12 1 8 12

Chr Thoroe Kaufmann Haderslebn Haderslebn 5 11 13 12 24 11 16 1
Gustav Letzgus Kaufm Stetten Lörraoh 6 11 10 12 139 11 21 12
A Rettenmaier AMineral

wasserlabrik Aufhausen Neresheim 11, 5 12 23 21 14 12
A Müller Kfm in Fa Quedlin Quedlin

Müller och burg burg 4 11 12 12 3 12M O Heekel Grosshdl Reiehen
mit Wel waren Mylau bach 11 12 126 11 112 12

Max Birnert Kaufmann Berlin Berlin 7 31 12 1218 1
Handhbey R Fischer Co Berlin Berlin 11 9 1 8 12 28 5O Walter Filzwarenkf Prenzlau Prenzlau 7 11 ſt 12 1 5 12 121 12
V Ro sling Messerfabr Steinbach Salrungen 11 25 11 12 4 12Karl Kuhnert Kaufm Stettin Stettin 911 22 12 12 1

Preise von Kali Kuxen
fesigastslit von Samuel Zielengziger Berlin und Ezzen 19 Nov

Gold Brief Geld HKriotAlexandershall 4450 Hohenkels 8059 8100Beionrode 54251 6475 Hohenrollern 58751 5700Benthe Aklien 879 Johannashall e e 4275 4325Bernhardehall 9251 975 j Justus I 668251 68 5
Szurbaeh 66501 6725 Kaiseroda J 5750 5825Carlskund 56591 5750 1 Noeustaaskurt 14,6090 14,870
Deutschland 625 Rounuenberg Aklien 13751 1430
Friedrichehall 1520 SalzdotturlhkKaliw A 27 5 28 5
Glücknut Sondereh 12,2501 Salzgitter Sehl Akt 2001 250
Hansa 15601 175 Schwarzburger Salin 3251 375Hedwigahurg 7930 7950 Wilhelmshall 10,000 10,00
Hereynia 21,200 21 400 1 Wintershall l 67501 5875

Von Kaliwerten Alexandershall unä Benthe schwächer

Getreide Mählen Erzeugnliese uew
New Vork 19 Nov Telegr Roter Winter weizen

loco 878 vorige Notierung 872 Derember 87 87
Januar Mai 83 83 Junl 792 7935, Ia i e
Dezhr 495 495 Mai 477 478 Juli Alehl 3,55
3,55 Goetreideſfracht I I i
Ohleago 19 Nov Telegr Weizen Dezember 79 79

Mai 78 782 Mais Dezember 422 42
Magdeburg 19 Nov Amtl Notierungen Die Notierungen Ver

stehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg, Weizen
engl Sommer unveränd gut 151 154 mittel 145 149 gering
bis 140 BI do Kolben Sommer gut 165 166 Rauh gut 148 150
mittel gering B do aus ländischer gut 172 178 I

Roggen uländ unveränd gut 131 133 mittel 127 129
gering bis 129 AL ausländischer gut 137 143 M 4

Gerste hies Chevalier ruhig gut 159 162 mittel 142 bis
248 I gering feinste Qualität über Notiz ILandgorsle gut

8 145 mittel 133 bis 137 gering Wintergerste gutausländische Fuittergorste gut 106 198 M
Haker inl ruhbig gut 128 132 mittel 125 127

bis 120 41 aus ländischer gut mittel gering M
Mais runder mwatt gut 107 109 amer bunter gut 115 117

Erbsen hiesige Viktoria unveränd gut 120 195 mittel 165 bis
175 grüne Folxer gut 270 205 mittel 179 185 M

Berlin 19 Nor FrühmsrKt Weizen loco neuer Märker
157,50 158 59 ab Bahn Aal 165 Dez 160,25 Fester Roggen loco
AMärker 179,70 130,59 ab Bahn Sai 127, 5 Dezember 132,25 Fester

9erste Leichte in ändische Futtergerste 124 132 do zchwere
133 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 109 115 ab
Bahn IIafer märk meckl pomm posen echles fein 143 156
do markizch mecklenbg pomm posen achles mittel 133 142
do mwärkiseh meeklenbg pomm eéhles gering 128 132 alles frei
Wagen l aie amerikanischer mixed 1415,50 16,50 La Plata
108 1t russischer alles frei Wagen und ab hann
Erbeen inländändizche Futterware fein 159 160 russisehe mittel

149 keine Kocherbsen 175 225 Viktorigerbsen 190 245 alles
rei Wagen und ab Bahn Weſzenmenh l Nr 00 loco 19,75 22,25

Roggenmenhl Nr 90 und 1 l000o 16,39 18,20 Weironkleiedo Koggenkleie 25 9
en 200 7 7an Bann 255 ab Bahn Linsen 169 299 frei Wagen

Hamburg 19 Nov

gering

Weizen satill holstelnizoher und weacklenz 148 Hard Winter No 2 Nov Ablag u Koee
h e r 25/25 Nov Abladg 103 105 meckienbiel h g m u Mais fest runder per November

n 2ig 17 Nov Weizen loco unverändert Vmaatz To insinl hochb a weilss 162 263,50 do inl hen d z
gelb r r 7 Roggen ruhig iniändischer 124

83 ersto Swies u groase 600 700 Gramm
nigeber Nov eizen Hauer n etill do inländper 120 1d i 76 147,60 do Russischer 96 97 e

nmominell Nord Rass, Gerste ruhig afer niedrigor do loco per

Oelaanten Oele, Fettwaren
NMeow Vork 19 Nov Teolegr Schmalz Weetero eteam 7,40

7,40 do Rohe und Brolhers 7 ,60
Ohleago 19 Nov Telegr Schmals Nöévember

Januar 6,72 6,65
HBrewmean 19 Nor Soehmals ruhig Looo Tabe und Firkins

3914 Pſg in Doppeleimern 450 Plg eehwimmend April Liter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfe Speok ruhig Shorit loco P

Hamburg 19 Nov Räböl onveorzolli rubig loco 43 50
Paris 19 Nov tahlnazbertoht Rüböl fest Nov 53,50

Dez 53 90 Jan April 53,25 Mai Aug 53 25
Autwerpen 19 Nov Schmalz per November 91,00

Petroleum
whburg 19 Nov Petroleum fest Standard white

7 r
Auitwoerpen 19 Nov Sohlaasborloht Raklinſertes Type welas

loco 21,75 es Hr por Nov 21 75 Br per Dexz Jan 22,00 Kr per
Januar April 22,26 Br PFest

New Vork 19 Nov Tolegr Petroleum Standard vwhlie m
New Vork 9,30 do in Philadelphia 9,25 do Refined 12,50 in Caves
do Credit Balanoer Cat Oil ity 77

Tafos
Hamburg 19 Nov Kakkee behauptet Vmenate 2027 Saok
Hamburg 19 Nov abende 6 Uhr Kaffe good nrerage Rantos

77 Doz 33,59 Gd März 31,25 Gd Mai 21,75 Gd Sept 82,50 Gd
rüge
Amseterdam 19 VNor Java Kalkee good ordinary ruhig 29,50
Harre 19 Nor, Sohlussbericht Hericht der Dambürger Virma

Poimann Zieglor u Co Kaffeo good aveorage Santos per Nov 37,50

loco

Die 1900 mit einem Aklien

Akon 19 Nov
hier eingetroffen

Der 38,25 März 38,75 Mai 29,80 Rubig

Schleppachiſffahrt anf der Elbe
Eilkahn Nr 90 Strm Zeppernick ist heute gemeldet

J

Anxekommen in
Aligetellt vom an

Foklepprerkehr anf der Saale
esohen Speditions Verein m h

Halle am il9Kooh und Nr 43 Sr Straube mit Siüekgut von Ham

Wasserstände bedeutet äber unter Nu

aale und Vnstr u an

Nov Seh le piper i 2u
burg

glatt

e ſie vor a m ver er 4 2 S Wdo nterpege 0,46Trotha h v ls JAlzleben Oberpegel v 4 2 43 4 2,43 S an
do Unlerpegel 1,55 v o oBernburg e 4 1,12Kalbe Oberpegel e 62 r 16 edo Unterpegel 70 c zDer Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatte D

Moldau Isor FEger Blve
ſ Nov TMalſſWVueheſ Nov Faſr

c UeinBudweis I18 0,16 1 lorgau 19 4hrag 0,25 7 Wittenberg 1,88 lJunghbunzisu 12 2 Boselan el 7Laun 9735 1 B 5Parduviin 4 0,20 agdeburg ,20Brandeis 2 angermündedein 2 wniterberze LesLeitmorits 9,20 l6bömitr Peg I18 i 74Aussig 19 0,42 2 9 auenburg 13 099Dresdon 1,061 2 8Aussig 19 Nov Von den oberen Plätren werden 16 om WFracht nach Magdeburg ohne Abmachung geboten 290 er

2000 Pl Zollgewieht 99 132 do russischer 89 109
London 26 Nov Mare Lano Fremde Zukuhren für zwei Tageren Gerste 19 0 Hater 110,009 Qrts WeizenGetig Aal and Gorzte ruhig da ater

Oppeln Portl Cem 272 138,00200 H B Pid X u 1990 1 101 12020 B tenBerliner Börse 19 Nov e icoppel 5 ſ157 2 do X i 1928 102 7 o Werk u Bee G
Rhein Cham u Dinasw 2980 25 amb 251 310 unk 19051 9 100 506 Aplerbeek 128,00

r zu u S Zaaehn L 173 n do unk bis 1900 4u 100,50 b re a 2 6Aleldungen im gestr Abendblatt fSaxonia Cement ,00bzB o S 01 330 unle 32 97 000 Baroper Walzwerk 6Schäfer u Waleker 0 67 00 e 96 100 u 1909 31/2 96,906 Berzelius 108 on
DioLont schimmel Ataschinen 5 142,2550 do alte u con 372 96 000 Bismarckhütte 258 00Bauk DisKonto gehlesische Cement /2175 002 ann Bod P I uk 1904 3 99060 Concordia Bergwerk 25 354 90

Berlin Wecohse 4 Iamb 5 eehnekert Elekt O 111 9000 o do II 3 96 590 Consolidat Bergw G 122 443 2561
Amsterdam si2 Brüesot 3 Ischwartzkopff el9 220,2556 do I o 25020 Consol Marie 2Zsl1
Wien 56 Petersburg 42 Siemens G e t 37 r d4o do IV VI 101 ooo Ferne Wian t nLondon 4 Parie Stettiner Cham Didier l5 r g do elsenkirch Gussstah ß 7561Sudenburg h e 7 0 n 333s u Staat Ver Köln Rottw Pulv ,50 26 r 4 90 e öseh Eis n St 00Doutseko Tondo S Pereinabrauereo Artern 5 u do VIII IX 31 c lnowrazl Steinsalzbl 5 120 o

r ö n 98,70 Gfestt Praht Industrio 8 154 o a eonv on attowityer i 215 75e0
erliner S ä J Wittener Guss 156 50 u an a Königin Marienh V A 409,30do do 1692 3i/3 100 00 u Wilbeimsbütte conv 0 79,00 b do unkdhb bis 1905 zu 97,00 Iopoldsgr Fdderitz 47 1io o

Alagdohburger St Anl 3 99,906 Feerfabr Fraustadi 15 14200 en 92 unkdb bis 1907 16 e Tiefbau konv 9 49 00bs
do do neue 4 1104,490 do in VI u do do St Pr O 1100 0 dMerseburg 1901 nnkv 4 104 7566 Dentsche Risonb Prior Oblig do Em VII unk b lods hägdeburg Bergwerk s5

e b 31/2 93,009 do DPrüm Pldbr 136,606 jenhüNaumburg 1900 abg 31/2 93 n r r n t Marienhütte Kotzenau 0 70,56Westpr Prov, Anl 3 n Dis u Nordd Gr Kred Pfdb 4 100,00 Mend Schwert St Pr 2 9700Bad Sinnis His Anl 3172100 ob Ia ttstedt 3/2 94,5062 do IV V uſcb b 1903 109 00baNiederl Kohl 8 11ayriseh Anleihe 312101 60b ODalprenss Büdhbnhin 4 Ostpreustisehe 4 8 Er 7 o 990 Rhein Stahl Iit C 8 rs

Brann sei 20 Thlr I S e Deutache Risenb St Prior r m e er r T petten t i 5006
a r ger z Nresinu Warzonan 83,00 pogennehe 99 50 Wer fäliehe Stahl iz2 7
igr r 30,75b o i V Wurm Revier 8 1147 30Oldenhb 40 Thlr Ioose 3 139 30b Fisenbbl Prior Obligationen O V U F ehl do X II rz 100 100,75 O bIig v Industr u Bergw GegF oAuslindische Tonds tal Eis Obl St gar 3 73 106 do XIV nkb 1905 100 75 J 60o Aliiteimeerb eitr 4 102 409 d T u 1904 96 50 e Aer geh 80
Argent Gora Ant 9 5 75 J I m berg Crernowits 2 do XVIII ukb 1910 4 102 u Avehersleb Kaliworxo 1 100,250
do innere do 4/,5 Gent Fr Stanisb gar 3 91 80a0 do I mich 19f1 102 75 u Guegetahl 4 104 000

S e L 85 737 do Ergünzungsn u Pr B Pf w 1890 Hessauer Gas a 106 900ukar Stadt Anl 1884 25 do Gold Pr 01,70b o 190t ukb 10 20 b Hort jnion e lec S 6 z 32 r Ikalbalin 100,100 4 W Zin e er e u silen Gold Anl 1 do Nordwestbahn 0 5 89 94 h f zChines St Anl v 1895 194 50 Südöetor Bahn Iomb 3 65 7506 do Kom O 01 uk 10 in 104 306 ab erſehen n 99,606
do do Kleine g 99 7 do Obligationen 5 106,60 do 1896 06 an 99 79 Hehior Fiektr Ger Au3 84,50edo V 1895 Ung Nordostb Gold O A P B abg 609rz125 118 00 d a 5do V 1898 93,49 Fisenb S A An 39o do i 100 00 pr Krupp V 10Egyptische priv Anl u T D ringorod Dombr gar 42 do do re 25 Laurahütie e eclo do do Kosl Woronesoh Obi 4 98 80z Resteertitiicote 17 10 ha Obligationen 4175100 406Freiburg 15 Fr Loose T J K Chark Ac Obl 801 499 1062 Pr Pſdbr Rk nk 1905 3 95,80 Norädeutseher Liovd 103 250

Green Ani läsre uree Kie 42960 l r Obersoh Eisen in 100750o kons Goldrente M Ki Woreon 4 98,75 do XIX ukdb 1 75 Tiele i zdo Monopol Anl 2 fur 4 o XXn X uk 1910 102 3064 e e i eere v 104 80b3
r do Gd Anl v 1890 7 c Moaco Rjksan 4 1I00 30 37 x ab e a t uissabon Stadtanl 1886 WMosco Smolensk 599,7562 do X n 1912 4226do o 930 80 r Gries 1889 4 98,80 do XXI V nkdb v 1912 97 000 WienAſailänd 10 Lire ILoose e ſKjüänan Koslow 4 98,80626 49 Kleinb Obl p 1993 u2 96,000 e e r z r
Mexikaner Anl à 100 jäean Uralsk gar ukd 1 101 252 r B 75do à 20 5 102,20 b 1800 äo Comm ObI b 1907 909,755 Berſiner Hyp Bank 4 100 25018Norweg Staats Anl 881 Gjueehu dtre 1490 do Em II unk 1910 104 409 do do ILit B 4 1117,00
Oesterr 1860er oose I6 60b2 Kybinnie Bologoye 4 88,60 do do III vkäb 19 2 99 75 Börsen Handelsverein 41/2 107 100
Ka kn An Südweethakn 4 99,000 Rhein W I III V c5 i Eret Jos 8do o mittlere 29b29 Pronskaukasisane 83 80 II n IV 1901 95,69 W u Komm on 8 u er 68,25 Warsohau Wienor ibor J V akàdb 1908 z 97,00 en hite ncn u W
uss Gold R do IX es 100,306 VII unkdb 1908 101,109 itek B Hahn 3 106 29612 Orieng n n Wladikawokas O 99,00 u o 1 g3 27 do o III do unkdb b j 98,750201 ukdb 1912 2 806 sdener Banky 2 97101,90b2 4anitoba re 1933 455 uehsisehs un r r t
o Boden Kredit Northern Fao J h do 99 990 ivatbank 255n 233 z 95,755 do Prof e 102 40b2 do c 87,906 aeneee

zuss Präm Anl do Gen Iion 71 25626 Westd B Pf T nk 04 101,906 am B 851,30 ddo do 1866 5 8 Louis u S Fr r iori de do VI i0 4 102 700 Pönigeberg Vereinsb 1I113 406
Schwed St Anl 1886 3/2 99 255261 do do o 4 81,90 Westpr ritt I I B 99,506 Lübecker Kommerzb 623 128 596

do do 1890 3 99 20b2 Central Pacito 4 99 706 FPommersche 1 1103 25620 Magdeburger Privatb 3/2 99 100
o Hyp Pſabr 1878 4 100,265520 r T e ZFPosensehe 4 103 256 Nordd Grund Kredit 5 103 00 b

Türkisclie Anleihe D 33 206 P untol l 2940 A b 102,25 S ſPrenssische 103,257 Pr Hyp B be u neue O 111602do Administ 4 88,00 II Ergr 2640 6 102 50 ehe 103 25 Preuss Pfandbr Bk 7 1139,2 5638
do 400 Fres Iose I44,7503 Mngerloniache G O 363,00626 8Sehlesisehe 1 10250 b Wilhelma Mgd Allg U 72/3 1781

Ungarische Kr R 93 60 b nltug nen O e 74,25b20 2do Staats R 97 23 90 90 o 4 et iger Boras 19 NovIndustrie Aktion Eisenbahn Stamm Aktien r di3 Säcohs Rent Anl 200 100 k Gew 1882 102 9060I her mr l 7Admiralsgarten Bad 5 101 o06 Haiherst Biankenv 4 o 50089 100 4 do Em 1375 101 755
e Steingut a Jura Simpi ev Wesiu 4 n t 1655 Thlr Wrehimedes 3,00 Sinntsanl 100 95 106 32 do 76kon v 1Braunschweiger Jute i2 176,00b2B Aunländ Kiseonb St n 31 do 67 kv 400 500 100 45 j3/2 Altb ILandohblig 2000 100 756Be An Aeeninen 19 220,00020 Stomm w 915 anärentenbr boo 190 o a do 500 100 750
Rerl Charl Bau V m 1739 00b49 Stamm Rrior Arten 7au V w DivBerliner Bockbrauerei 9 151 75146 A non Toplitz 13, 4 Div Eis h 7 /13do Brauerei Königst 5 I115,90 a Böhniaene Nordbahn 523 t Zu Stamm At 8 I,eipz Elektr Werke las o

on Gratrei 06,9001 Galiz Karl I Bl I 13 4 Auasig Topl 500 2 o elektr Strassb 77 005do Union Gratweil 5 1106,905 Galiz Karl Ludw 251 n gBrsl Fisenb Linke 61/ 205 06b20Graz Köſen öi a 7 Böhm Nordbahn 126,006 51/2 do Gr elektr Strassb eBreslauer Oelwerke i/2 C8,75620 Kaschau Oderberg 4 11 BRuschliehrad Lit A 231,000 16 do Bierbr Riebeck 16
do Strassenbahn 10 Kronpr Rud st Seh s do B 257,900 z Kammgarnsp er voCement Bau Ges Berl lir 7 314,75 b Lembeorg Czernowitz 5 67/8 n UDnlir K ludw B wen 7i/2 0 Malzkf chkeud 154

r r b Ooeterr Nord westhb 47 6 Grauz Köllgech 115 000 0 do WollkämmereiCharlottb Wasserwerk 13/4229 50be Sehr x 5 10 do B Fiueihaib S 1/2 Marienburg Allawrag M Mansfelder Kuxe 175
n Aaseh 24 J 110 I Südösterreieh omb 17,70 b o Naumburger Braunk 182,53e 206 C Ungar Galiz gar 5 Div Bank u Kredit Akt u HalleDitseh Gasclim Ges 9 168,50016 ynngor Vombrovo 8 Allg D Kr A pa 179 2500 5 Suens v 119 005Ditsche Jutespinnerei 5 141 6052 Kursic Kiew 54 11 R P 5GChemn Bankverein 11 Zuch Wenig

Fekert Masch Fab 5 1133,0062 Warzchnu Torespol 5 Dreszdener Bank 180,000 Fabr Sehöne rr 201 096Elverfeld Farbenfabr 20 399 90b2 Warschau Wien 6,85 166 00b 5 do Bankverein 6 Thür G Sp 265 000
Spinn 37 Gottihardbehn 6,0 ob Gorn es fs 226,500 o n 265 006

reund Maseh Kony 500 Iial Meridionaux 3 5 8 Thür Br V stGörlitzer Eisenbved 2 288 Ocbreſfnititeh Himburg 2 h a St PriorHansa Dampfschitff 128 00venweiz Centraſbahn 9 5 Sreons ar x parhv 130250 9 Zeitzer Par u S A 144 906
Harburg Wien Gummi 20 1311 50 b WVosisieilianische Anl 1 42 505260 7 i e do do Ohblig 190 606
m T R otenrieä n e 62/3 Zuekerkfahbr Gianzig 77o Brückenb konv 105 b Hypoth Pfand u KRrentenbrief 23 nei ff IIal 100,098do do St Pr 6 129,002 T Herrnner Pr 1 107 306 Div Inäusztrie Papiore
Keyling Th Eiseng 4 110,202 IZeri Hyp B 80 abg 98 82 0 Chemp Werkz zim j110 258 Ansl Rigenb Pr Obl
Ehe 3 3778 o a 31/2 95 300 12 Gröllw Fapierkabr 226 000 32 nene S Teplſurer 95 40
Köin Süaener conv Han Hyp I X XI 312 97,000 do Sehidvsehr 100,006 Bonn Na 101,206Kurfürstend Ges i Liq r II I XII XV 3 95 50 21/2 Hörstew Rattm St A 62,000 5 go do Gold 101,208
La Veloce Ital D e 0 u XVI u XVII 4 101,50 5 do do 59 V A 98,00B 4 Bus htieh 1886 atkr 101 156h 25667 v v d alt Gräe e e g l1otilzerei Wrede 3/2 95,50 Stier Vorz A 78,00Magdeburger Banbante 588 256 XX unk 10 3/2 96,606 18 derer les u W 250006 0 hen i 2 82,758
Magdeb Strassenbahn 5 IIa3 o K B TV rz 110 392101 7509 5 Germenis GSenwalbe 112,0 e 1 u e 871115 00
Maschin Breuer 82 2500 4o do V rz 105 s 97,606 64 Gersd Silb V St A 426,00B 5 4111,005Neue Boden G 10 163 006 do VI unkb 1900 5 100,600 J 88 do do Pr A I 875,000 4 örir Lnnener is7 72 006
Nenroder Kunstanstalt 99008 o VII unkb P 19081 4 100 50620 84 do do do II 760 000 do Et 1871 u 72 100 100
Nienburg E A abg o 64,006 do VIII 83 b 19060 b 392 97,7090 0 Hallesche Str B s82 100 Kasoehan Oderberg 100 250Jordd Fiswerke 1 657 do IX u IXa bis 9 u 9 192 50 A Kette Elbsch G Akt 83 506 vr er eg 6 z Deuts r 27 e Körbisd Zuckerfb 116 02 5 e W 454 7

nmibus Ge z 76 do I a Ia eonv 755 5 ILaipa Baubank 196,506 5 Prag Turnav 7
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